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Entscheiden
Eine Scheide hält das Schwert und seine zwei Seiten 

verborgen. Das Ziehen des Schwertes aus der 
Scheide zeigt die beiden Seiten des Schwertes.

(nach wikipedia 2022)



Entscheiden

Entscheiden ist das Scheiden der gewählten 
Möglichkeit (Alternative) von den nicht gewählten.

(nach wikipedia 2022)



“
Entscheiden ist in erster Linie einmal ein Vorgang des 

Denkens.



Psychologische Entscheidungstheorien

▸Entscheidungstheorien versuchen, optimale 
und suboptimale Entscheidungen von 
Menschen theoretisch abzubilden.

▸Menschen entscheiden tatsächlich aber ganz 
individuell und unterschiedlich, 

▸entscheiden auch falsch.



Entscheidungsfähigkeit

▸Entscheidungsfähig nach § 24 Abs. 2 ABGB 
ist, wer die Bedeutung und die Folgen seines 
Handelns im jeweiligen Zusammenhang 
verstehen, seinen Willen danach bestimmen 
und sich entsprechend verhalten kann. Dies 
wird im Zweifel bei Volljährigen vermutet.



Entscheidungsfähigkeit

▸Wer die Bedeutung und die Folgen seines 
Handelns im jeweiligen Zusammenhang nicht 
verstehen oder seinen Willen nicht danach 
bestimmen oder sich nicht entsprechend 
verhalten kann,

▸ist demzufolge nicht entscheidungsfähig.



Entscheidungsfähigkeit

Eine Entscheidungsunfähigkeit ist zu 
trennen von falschen Entscheidungen bei 

vorhandener Entscheidungsfähigkeit.



Entscheidungsfähigkeit

▸keine stabile Eigenschaft

▸kontext- und zeitabhängig

▸bezogen auf eine Frage



Entscheidungsfähigkeit

▸Entscheidungsfähigkeit nur zu einem 
bestimmten Zeitpunkt und zu einer 
bestimmten Frage

▸gilt nicht für alle Entscheidungen einer 
Person



“
Nur bei gegebener Entscheidungsfähigkeit kann ein 

eigener und freier Wille möglich werden, der 
Selbstbestimmung ermöglicht.



Entscheidungsfähigkeit

▸Jemand kann sich nicht und nicht für 
eine Alternative entscheiden,

▸sich gleichzeitig aber dafür entscheiden, 
mit jemanden darüber zu sprechen.



Entscheidungsfähigkeit

▸Auch gesunde und ansonsten 
unbeeinträchtigte Menschen können in 
manchen Situationen – vorübergehend -
nicht entscheidungsfähig sein:

▸Müdigkeit
▸Alkoholisierung
▸Overconfidence …                   



Entscheidungsfähigkeit

▸Von einer Entscheidungsfähigkeit ist 
ohne Begründung beim erwachsenen 
Menschen auszugehen.

▸Sie muss zweifelsfrei festzustellen sein.



Entscheidungsfähigkeit

▸Zu prüfen ist, ob Gründe für eine 
Entscheidungs-un-fähigkeit auszu-
machen sind.



Entscheidungsfähigkeit

▸Nicht die Diagnose als Feststellung einer 
psychischen Erkrankung ist 
entscheidend,

▸sondern die Auswirkung der psychischen 
Erkrankung auf die 
Entscheidungsfähigkeit.



Entscheidungsfähigkeit

▸Ambivalenz – alleine – ist kein Hinweis 
auf fehlende Entscheidungsfähigkeit

▸Auch bei einem Wunsch zu sterben kann 
ein Wunsch zu leben daneben weiterhin 
bestehen, was aber keine Alternative 
mehr ist.



Entscheidungsfähigkeit

▸Kein Ausschluss von 
Entscheidungsunfähigkeit

▸sondern Angabe von 
Wahrscheinlichkeiten



Entscheidungsfähigkeit

▸Depression
▸Psychose
▸Demenz
▸Sucht
▸Persönlichkeitsstörung

(v.a. Borderline)



Ablauf einer Prüfung auf Entscheidungsfähigkeit

Erzählen lassen Fragen stellen Entscheiden



Falsch positiv

Jemand wird als 
entscheidungsfähig 
diagnostiziert, ist aber
tatsächlich 
entscheidungsunfähig.

Fehler bei der Prüfung auf Entscheidungsfähigkeit

Falsch negativ

Jemand wird als 
entscheidungsunfähig 
diagnostiziert, ist aber
tatsächlich 
entscheidungsfähig.



Fail safe

Wenn etwas passiert, wo 
soll es passieren?

Bei bestehen bleibenden 
Fragen, Unklarheiten und 
Unsicherheiten
besser einmal …

Fehler

Undo

Ab einem gewissen Punkt 
ein Zurück nicht mehr 
möglich.
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